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Bitte beachten sie, dass die Checkliste „Handwerkzeuge und Umgang mit Maschinen“ auch bearbeitet werden muss.

	Lfd. Nr.
	Prüfkriterien
	Ja

	Nein
●
	ent-fällt
	Bemerkung

	  23.1
	Ist eine Gefahrstoff-Betriebsanweisung „Holzstaub“ vor-handen? 
	[bookmark: Kontrollkästchen4]|_|
	|_|
	|_|
	[bookmark: Text1]     

	  23.2
	Sind geeignete Feuerlöscher vorhanden? 
(Hinweis: Geeignete Feuerlöscher der Brandklasse A)
	|_|
	|_|
	|_|
	     

	  23.3
	Ist für den Notfall ein Verbandkasten nach DIN 13157 C vorhanden? (Hinweis: Bestand kontrollieren und auffüllen.)
	|_|
	|_|
	|_|
	     

	  23.4
	Sind die Verkehrs- und Arbeitsbereiche groß genug?
(Hinweis: für die Kreissäge 10 bis15 m², jede weitere Maschine 5 m²)
	|_|
	|_|
	|_|
	     

	  23.5
	Besteht genügend Abstand zwischen den Einzelarbeits-plätzen? (Hinweis: Anordnung hintereinander Abstand mind. 0,85 m, Anordnung Rücken an Rücken Abstand mind. 1,50 m.)
	|_|
	|_|
	|_|
	     

	  23.6
	Ist ein zweiter Flucht- und Rettungsweg vorhanden?
	|_|
	|_|
	|_|
	     

	  23.7
	Sind die Fluchttüren / Notausstiege / Rettungswege mit Sicherheitskennzeichen versehen?
	|_|
	|_|
	|_|
	     

	  23.8

	Ist eine Sicherheitsbeleuchtung vorhanden?
(Inwieweit eine Sicherheitsbeleuchtung notwendig ist, muss mit der für den Brandschutz zuständigen Stelle abgeklärt werden)
	|_|
	|_|
	|_|
	     

	  23.9
	Besteht zwischen Maschinen- und Werkraum eine Sichtverbindung?
	|_|
	|_|
	|_|
	     

	 23.10
	Sind Elektrokabel, Absaugschläuche o. ä. so verlegt, dass keine Stolpergefahr besteht?
	|_|
	|_|
	|_|
	     

	23.11
	Ist der Fußboden rutschhemmend?
(Bewertungsgruppe R10)
	|_|
	|_|
	|_|
	     


●   es besteht Handlungsbedarf  Maßnahmenliste
	   kein Handlungsbedarf	




	Lfd. Nr.
	Prüfkriterien
	Ja

	Nein
●
	ent-fällt
	Bemerkung

	23.12
	Wird das Verbot der Bearbeitung von Birken-, Buchen- und Eichenhölzern beachtet? (Hinweis: Stäube dieser Holzarten sind krebserregend, siehe RISU NRW 2014 und TRGS 553 und 906, Stichwort Hartholzstäube.)
	|_|
	|_|
	|_|
	     

	23.13
Neu
	Sind Maschinen mit hohem Staubaufkommen mit Staubabsauganlagen ausgerüstet?
	|_|
	|_|
	|_|
	     

	23.14
Neu
	Stehen beim Arbeiten mit handgeführten Werkzeugen und Maschinen mit hoher Staubbelastung (z. B. Schleifarbeiten) Staubmasken zur Verfügung?
	|_|
	|_|
	|_|
	     

	23.15 
	Ist der verwendete Industriestaubsauger für brennbare Stäube geeignet?
(Hinweis: Bei Neuanschaffungen sollte der Reststaubanteil nicht mehr als 0,2 mg/m3 betragen; „Kennzeichnung am Gerät: GS oder CE-Zeichen mit Zusatz M oder H2“)
	|_|
	|_|
	|_|
	     

	23.16

	Ist eine sachgerechte Entsorgung des angefallenen Holzstaubes gewährleistet? (Hinweis: siehe Bedienungs-anleitung der verwendeten Geräte und Maschinen)
	|_|
	|_|
	|_|
	     


	●   es besteht Handlungsbedarf  Maßnahmenliste
	   kein Handlungsbedarf

Hinweise / Rechtliche Grundlagen:	
· Arbeitsstättenverordnung, Technische Regeln Arbeitsstätten
· Gefahrstoffverordnung
· Technische Regel Gefahrstoffe TRGS 553 „Holzstaub“
· Technische Regel Gefahrstoffe TRGS 906 „Verzeichnis krebserzeugender Tätigkeiten oder Verfahren“ 
· Richtlinien zur Sicherheit im Unterricht an allgemeinbildenden Schulen in NRW                     (RISU NRW 2014)
· Holz - Ein Handbuch für Lehrkräfte (DGUV Information 202-040)
· Holzstaub im Unterricht allgemein bildender Schulen (DGUV Information 202-041)
· Umgang mit Gefahrstoffen im Unterricht (DGUV Regel 113-018)
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